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Gesundheitsförderung

• Zeitungsbericht der Gesundheitsdirektion
• Gespräch
• Information betriebsintern

• Überzeugungsarbeit Gemeinderat
Zusage Gemeinderat

Gesundheitsdirektion, 16. Juli 2008

Gemeinde Hünenberg

Gesundheitsförderung Gemeindeverwaltung HünenbergGesundheitsförderung Gemeindeverwaltung Hünenberg 2

Bildung des Gesundheitszirkels

• Guido Wetli, Gemeindeschreiber
• Daniela Frank, Personalverantwortliche 

• Georg Joho, Liegenschaftsverwalter 
(Hauswarte)

• Max Imholz, Werkmeister
• Urs Felix, Sicherheitsabteilung, Vorsitz

• Fachliche Begleitung
Vera Weiss, Gesundheitsdirektion
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Mitarbeiter-Befragung

• Fragebogen via Internet ausfüllen

• Fragebogen in Papierform 
• Anonym
• Was bewegt die Mitarbeitenden

(positiv oder negativ)
• www.kmu-vital.ch



Gesundheitsförderung und Prävention im Kanton 
Zug

2. September 2008

Gesundheitsdirektion, 16. Juli 2008

Gemeinde Hünenberg

Gesundheitsförderung Gemeindeverwaltung HünenbergGesundheitsförderung Gemeindeverwaltung Hünenberg 4

� Stressmanagement (Umgang mit hohem Zeitdruck und 
häufigen Unterbrechungen, Energielosigkeit, Erschöpfung, nicht 
Abschalten können, Angst vor Fehlern)

� Ergonomische und umweltbezogene 
Arbeitsplatzbedingungen
(Nacken-, Schulterschmerzen, Augenprobleme, Rücken- und 
Kreuzschmerzen, gleichbleibende Haltung, Temperatur, Licht,...)

� Wertschätzung durch Führung (Anerkennung persönliche 
Leistung, Rückmeldung über geleistete Arbeit)

� Umgang mit Spannungen

� Unterstützung Vereinbarkeit von Arbeit und 
Privatleben

Ziele 1. Mitarbeiter-Befragung Herbst 2005
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� Imagepflege der Gemeindeverwaltung 
Hünenberg als fortschrittliche Arbeitgeberin 
(Personal- und Gesundheitsmanagement) 

� Werte über Rückmeldung und Anerkennung 
geleisteter Arbeit auf ein höheres Niveau 
bringen

� Gesunde MA, Absenzen der MA auf tiefem 
Stand halten

� Arbeitszufriedenheit der MA auf hohem Niveau 
halten

� Leistung der MA auf hohem Niveau halten

Ziele 1. Mitarbeiter-Befragung Herbst 2005
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• 61 Mitarbeitende wurden eingeladen, den 
Fragebogen online oder schriftlich auf 
Papier auszufüllen

• 39 Mitarbeitende haben den Fragebogen 
ausgefüllt

• Beteiligung: rund 64% der Mitarbeitenden 

• Die Ergebnisse werden in % präsentiert

2. Mitarbeiter-Befragung 2008
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Ergebnisse der 
Mitarbeitendenbefragung 2008
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Übersicht Grafik mit Mittelwerten verglichen mit 
Dienstleistungssektor
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Alle bisher durchgeführten MAB‘s aus dem Dienstleistungssektor
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2008
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2008
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Arbeitsaufgaben und Arbeitsanforderungen
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Wie empfinden Sie Ihre Arbeitssituation in Bezug auf 
die folgenden Merkmale?
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Arbeitszeit und Freizeit
Wie empfinden Sie Ihre Arbeitssituation in Bezug 
auf die folgenden Merkmale?
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Zufriedenheit mit dem Führungsstil
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Wie empfinden Sie den Führungsstil Ihrer / Ihres 
Vorgesetzten in Bezug auf?
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Ressourcen aus der Mitarbeitendenbefragung
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Arbeitsaufgabe und Arbeitsanforderungen
Selbstständige Vorgehensweise und Einteilung der Arbeit (92%)
Schwierigkeit der Aufgaben (90%)
Vielfalt an Aufgaben / Tätigkeiten (90%)

Unternehmensleistung
Sicherheit, den Arbeitsplatz behalten zu können (92%)

Betriebsklima
Arbeitsklima in der Abteilung / im Team (90%)
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Belastungen aus der Mitarbeitenden-
befragung
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Belastungen aus der 1. Mitarbeitenden-
Befragung im Vergleich mit der 2. MAB:

Körperliche Beanspruchung und Arbeitsumgebung
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Belastungen aus der 1. MAB im Vergleich 
mit der 2. MAB: 

Zufriedenheit mit Führungsstil
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Belastungen aus der 1. MAB im Vergleich 
mit der 2. MAB
Körperliche Beschwerden
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Was wurde realisiert?
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• Pausen-Apfel, Mineralwasser
• Fit am Donnerstag-Mittag, D. Frank
• Firmenolympiade für alle
• Auslosung Sitzordnung, Jahresessen
• Wertschätzung, Thema Seminar alle MA
• Einführung Vertrauenspersonen
• Internes Kommunikationskonzept (Intranet)
• Zeitdruck Jahresziel 2009
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Planung weiterer Schritte
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Geplante Schritte

• Umgang mit Zeitdruck, Jahresziel 2009
• Ressourcen-Planung, Umgang mit Stress, 

Thema Seminar Leitungsteam
• Vorgesetzten-Beurteilung, Umfrage 

Mitarbeitende
• Hautkrebs, Info-Bus für MA und 

Bevölkerung 2010
• Firmenolympiade 2010, Lehrling bis GR
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Fazit
• Gesundheitsförderung ist „PR pur“

und zwar intern und extern
Mitarbeitende, als wertvollste Ressource 
nutzen
- Gesundheit und Wohlergehen fördern
- Nachhaltigkeit

• Zum Personal Sorge tragen
und Infos bitte weiter tragen

21
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• Eigene Sichtweise (Gemeinde)
Die Lehrkräfte haben es schön
Die in der Privatwirtschaft haben es schön

• Aussensicht Privatwirtschat
Die auf der Verwaltung haben es schön
Die Lehrkräfte haben es schön 

Fazit: Alle haben es schön – soo schöön
22


